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Jeder Teutsche sollte das Bürgerrecht der Vereinigten Staate nwer
ben, um in dieser stürmischen Zeit bei allen Wahlen in der Lage z sein,
am Stimmkasten über Volksvertreter und Gesedesvorlagen seine Weinnng
snszndrüllcn. In Ncbraöka berechtigt ober schon das erste Bürer
papier, solange eS gültig ist, znm Stimmen bei allen Stahlen., Alle

ersten" Papiere, die dor dem 27. September 1900 eingestellt wurden, sind

anlrig für immer. Am 27. September IM trat jedoch ein Ver. Staaten
(esetz in Kraft, das jedes erste Bürgerpapier, das wehr als sieben Aahre
lt ist, ichtig itd gültig macht. Jeder, der elu solches erstes Bürger'

papier besibt, das also seit dem 27. Sept. IM ausgestellt wurde und mehr
als sieben Jahre alt ist, musz wieder do dorne anfangen nd nochmals srin
erstes Bürgerpapier herausnehme. Tiese Unannehmlichkeit kann man sich

'Wnift ertnnrrn hxena man fcflä tiit 2(iimTiniiir Nkkansnimmt.

teil kti Tageblatt,: Tch it T,?tt, n Woche Wx dch d

ojt pn J.tz? Preis des CritlAttJ. 2 prutt? St
l,ezahlg, xer Jahr $1.50.

Omaha, Nebr., 10. Mrz 131.

lllic fie fünen - slssl ftlV .Hslsf.fst ßlEflCn! bevor das erste sieben Jahre alt. SobalHaS erste Papier zwei Jahre alt
1)110 ift, Um man

. Applikation
,

für das zweite Papier machen.
.

Das erste
als Al I f rm i t j J M I, :u o,.r ... ufimi AI Dnitickier natürlich, nicht

'
'

Entwerfen Sie ein Bild von

allen Dingen, die Sie von einem

Automobil erwarten. ,s

Wir glanven, daß Sie ausfln
den werden, daß der Cadillac Ach-ter'dcm'v- on

Ihnen entworfenen

Ideal naher kommt, als irgend ein

anderes Auto in der Welt.

Bürgerpapier kann jcocr ingewanvexte erlange, sobald er mcr anrommr.
Xic Gebühr betragt blos; einen Dollar. Jeder Deutsche sollte sich beflei

jfigen, das zweite Papier z erlange, um vollberechtigter Bürger zn
werde. Da es immer schwieriger .imrd, de Vorbedingungen zur Er
langung desselben uachzukomme, ist durch Aufschub nichts, zn gewinnen.
Auch wird über kurz oder laug wieder der Versuch gemacht werde (und
er mag gelingen), denjenigen, die nur das erste Bürgerpapier haben,
das Ttimmrecht zu entziehen. Es ist Ehrenpflicht eines jeden Teutschen,
sich das Stimm, und Bürgerrecht zn verschaffen, das schuldet er sich selbst,

seiner Familie und dem Staate.

liierter!' Und es ist eine Lust, die Z.'iwngm zu lesen! Dlesmal sogar d

,nqel,ächsischm so gut wie die deutschen. In den Ich erm wst man d

Wahrdeit und freut sich über die wackeren Fortschnüe und Siege w
Deutschm zu Wasser und zu Lande. In den mümfm aber

man die verlogene 23iit der .Verkloppten und noch mehr

hmn die Schadenfreude ist ja , bekanntlich ine ,rnn,te und schönste aller

ist zunächst der edle Lord Northcliffe, der Herold der Lüge und

nebenbei Hermlögeber des Daily Liar"'ln London Dieser edle Lord hat

einmal in seinem Leben, soweit wir unterrichtet sind, die Wahrheit gesagt,

und das war in jenem Interview an die N A. World vor emem

Jahre, als er erklärte, das; die Ver. Staaten der wcrtvll,te BundesgenoM

der Alliierten seien. Doch sonst fote er stets Zan Natur und log.

Und in diesem Triebe ging er an die Westfront nahe Verdun und bcobach-tei- s

die Siege der Franzosen. Natürlich nahm er sich das größte Opern-al- a

mit. zum doppelten Gebrauch um die Franzosen zu ,chen. mrt ihrer

Äravour. sah er in der üblichen Weise durch, und um die Teutschen zu sehen,

sah er umgekehrt durchs Glas, wie die kleinen Kinder aus Spieler es

mit Mamas Opernglas machen, wenn sie aus dem Theater heimkommt.
' Tann siebt natürlich alles sehr klein und kiesig entfernt aus

Ud'sa berichtete der neueste ziriegSberichterstatter der Alliierten: Es

i?t undenkbar, das; Verdun jemals von den Deutschen eingenommen wird,

denn die Festungbkanonen sind so" grcfz (er schaut richtig durch), aber d?e

Teutschen (nun schaut er umaekehrt durch) haben nur ganz kleine junge

Äürschchm, die grade von der Schulbank weggeholt worden find, sie haben

Wangen, teils wegen der ungesunden..
Stadtluft, teils wegen der

l t - VI. .V.tT'UiAM CAM1rt.

Kaum HölsS'Vem'n!

Folgendes Schreiben vom Kaiser
lich Teutschen Konsulat in San
Francisco ist 'eingegangen:
Kaiserlich Tentsches Konsulat.

, San Irancisco, Z.März 1916.

Neuigkeiten aus JöUs!

Des MoincS.
Die Versammlung deS Germania

Männerchors am Sonntag erfreiite
sich eines recht zahlreichen Besuche.
Mehrere neue Mitglieder wurden
aufgenommen u. vorgeschlagen. TorSehr geehrte Frau (etzschmann

Unter Bezugnahme auf Ihr freund- - Verwaltungsrat logte feinen Bericht
liches Schreiben vom 23. v. M. teile ror, der recht günstig lautete. Fcr
ich Ihnen ergebenst mit, daß die I iir berichteten die Beamten, daß an
siiste mit den für die Japcmischm die Bundes'Senatoren Cummins u.

tt'ricgsgcfcmgettcn . bestimmten Bü K'enyon sowie' an den Repräsentanten
chern beute hier eingegangen ist. Die Dowell Depeschen gesandt worden CADILLAC COMPANY OF OMAHA

3060 F.re.m Str.

Ca.. T. Rain, Frä. DaugU.4225

Wciterbcfördcmng werde ich sofort lraren, worin dieselben ersucht wur
veranlassen und Ihnen die entstan den. für die Resolution zu stimmen,
denen lwsten später aufgeben. Ihre wonach Amerikaner dor Reisen aus
an das Deutsche Haus gerichtete bewasfiieten Dampfern gewamt wer

Sendung für die sidirifchm 5lriegs. den sollen.

gefangenm ist gleichfalls eingetruf. Der Stadtrat hat die Errichtung
ftn. Fch nehme gern Gelegenheit, einer Brücke an der Norih Straße
Jlmen sowie den Damm Ihres Ber'' angeordnet. ' Tis Kosten, welche
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deuteins wiederholt für die treue
Ihrer tat.fche Gesinnung, die in

kräftigen Mitwirkung zur Linderimg
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der Kriegsnot ihren Ausdruck fin-

det,
"

herzlichst zu danken. Ihre
große Hilfsleistung verdiWt wahr
hart Anerkennung.

Die Not und das Elend in den
sibirischen Gefangenenlagern in die
fem Winter sind geradezu entsetzlich:
viel größer , als im vorhergehenden.
Eine dänische freiwillige siranken
vflegerin schreibt wörtlich r - Um
kSoteswillen, erlahmen Sie nicht in
Ihrer Hilfstätickeit: es gilt, tau sen
de von edlen Menschen, die für ihr

hmJrJLlL

228,000 betragen, sollen von der
Jnterurban und der North Western
Balin getragen werden, falls die

staatliche Eifmbahn Kommission dein
Plan zustimmt., "

Der .jährige Sobn von A. D.
Lundstrom. !124 Woodland Ave.,
wurde vor der elterlichen Wohnung
von einem Automobil überfahren
und schwer verletzt.

Die 7lsährige Frau H. D. An
derson erlangte pm Mittwoch von
ihrem' zweiten Gatten mit. dem sie

feit drei Jahren verheiratet war,
wegen grausame?'' Behandlung die
Scheidung zugesprochen. :

Der Freundschaft berfam
melte sich am Samstag den 3. März
im Heim des Herrn Paul Kratfch,
und wurde allen ein recht angeneh
mer, Abend bereitet.

Eine grosse Touren-Maschin- e für 5 Personen

nusgestanocnen Angit, uns nno zeetensroy, wenn ux muimc vtv.
sen sie gefange:r nehmen. Ja, so sieht des Kaisers Gardckorps heute aus

(?s ist ein Jammer (hier vergießt der Lord etzliche Krokodilstranlein), dies

imtanzin'ebm. ?n dem Tone gcnt es so weiter, daß einem beim Lejen

die bellen Lachtränen iiber die dor Freude geröteten, Wangm fllchm. Tenn

zu gleicher Zeit komme: die Nackrichten von der Einnahme neuer Forts
und Nester um Verdun. Wie eS scheint, will der deutsche Kronprinz die

ganze Mischpoke umzingeln und einsacken.

Und der Kartoomst der Cbicago Tribune" wurde von diezen Nortl

'cliffe'schm Siegesnackrichten so beacistert, daß er sofort eine Zeichnung

entwarf, die den gallischen Habn triuinphierend krähend in stolzer Feder.

Pracht auf einem zerbeulten preuhifchen Helm stehend zeigt, der auf Trmn

iern liegt. Ich gebe den deutschen Nartoomsten" die Anregung, dieses

selbe Bild zu bringen mit dein Titel: So sah es Lord Northcliffe mit

feinem Operngucker.
' Daneben aber ein anderes, ws derselbe Hahn mit

cnlSgerupften Federn unter dem Helm zugedeckt und verdrückt hockt,

Mit dem Titel: So ficht es wirklich aus.
Aber da man der Sache doch nicht so recht traut, lugt man noch

cui anderen (Hegenden, ein paar faustdicke Lügen dazu: In der Türkei

meutern die Truppen gegen die groben preußischen OMere: Ferner

haben sich die türkischen Weiber vor die Lisenbahnzüge geworfen, die ihre

Satten dem preußischen Kriegsmoloch zuführen sollten und schrieen um

Gnade für ibre Gatten. Und so weiter. Ein italienischer Luftikus,
wollte sagen Flieger, hat über ein österreichisches Lager Bomben abgeworfen
und genau abgezählt 00 Soldaten abgemurkst. 7 Diese Katzelmacher sind

doch andere Kerle wie die deutschen Flieger. Selbst der Zeppelin kann in

England nur ein kümmerliches Dutzend Weiber und Kinder killen", aber

der Jwliano tut eZ mit seiner kleinen Maschine nicht unter 800 Soldaten.
Herrgott, wie ist die Dummheit der angelsachfifchm Lefer doch so grvß.

iSxn Koffer im schwärzesten Afrika würde bei solchen Lügen ja schamviolett

werden und seine schwarze Farbe verlieren!
Und nun ist, die Möwe" mit ihrer Beute siegreich heimgekehrt

cm die zwanzig andere Möwen" sollen aufgeflogen sein. Dazu kommt

noch die Schreckens künde, daß ss an zwanzig oder gar fünfundzwanzig
deutsche Treadnoughts in die Nordsee ausgezogen seien, um die englische
7lstte zu suchen, weil die Zeppeline trotz allen Suchens sie haben nicht

finden können. Dem 'armen John Bull wird im Leibe ganz wehe, er

siebt im Geiste' schon wieder feine Nntcrseeflotte" bedeutend wachsen.

Wahrlich, tl ist eine Lust zu lcbcn! Wer nicht für John Bull!
Dr. G.

ö

Vaterland gckampft und geblutet ha
ben, vom Tode des Erfrierens und

Verhungernd zif retten." : Ich bitte.
dies zur Äcnntms der edlen Damen
Ihres HilfsvcreinS zu bringen. " JtJjL ' " '- '
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Frau Hermann Hensen.
34. Straße, hatte den Vergißmein

am Dienstag den

In aller Hochachtung verbleibe ich

Ihr ergebener
0, K a u f m a n n,

Vorsitzender des Sibirischen Hilf.
Komitees.

7. März zu Gast bei sich.

Wie wir hören, rüstet sich Herr
Julius Mstel tut me Frühjahrs vSchnelligkeit des Cadillac. Entenjagd. Also Kegel und Skat
Brüder, bald gibt's Entenschmaus!

Macht 5)7.2 Meilen per Stunde;
legte Meile in ZVi Sekunden

zurück.

Aus Convell Bluffs.
Die Bedeutung der Stadtwahl. An höchster Stelle in ilirer PreisMasse
Die Bürger der Stadt habm in

Fünf und neunzig und Zwei Zehn. der herannahenden Stadtwahl wie
der die Entscheidung zn treffen, intel Meilen ist die Geschwindigkeit,

welche jüngst ein Cadillac Achter" we zen Hände ste die tadwerwal.
Automobil auf dem Strand b tung legen wolleil. Eine Parteifra
Zocksonville, Florida, erreichte. Die ge im landläufigen Sinne kann die

Wahl jedoch nicht genannt werden.

Hier finden Sie das vollkommenste

Beispiel eineZ modernen Qualitäts
Autos, das Ihren Idealen in Bezug
auf Schönheit. Lunis. Bequemlich.
keit. Stärke. Schnelligkeit, Kraft voll

entsprechen wird.

Es ist in jeder Beziehung daS Vor-

bild der neuesten Entwicklungen in
der Zlutomobil-Konstruktio- Und
der Preis ist ein neuer
Preis für eine erstklassige Maschine.

Der neue Wkg-Mretm- Z

Der frühere Mayor von Clcvelaiid, Newton D. Baker, ist als Nach

folgcr Lindley M. (öarrison's zum jlriegsiekretär erkoren worden. Herr
Baker hat sich als Wayor der großen Industriestadt bewährt, er besitzt Er
sahrung in Administrations Angelegenheiten und wird sich in die Ob.

liegenbeiten feines iieuen Annes hineinzufinden, wissen. Wie jetzt erhellt,
tiske Präsident Wilson ihn bereits zu Beginn seines Amtstermins als
Sekretär des Innern gewünscht, aber Herr Baker zog vor, Mayor von
Clevelm'.d Zu bleiben. Eigene Ansichten über die Angelegenheiten seines

i?cuen Amtes dürfte Herr Baker schwerlich haben, es wird ihm daher umso

leichter werden, diejenigen des Präsidenten als die seinigm zu acccptteren,

Es handelt sich m erster Linie d

rum, daß nicht allein persönlich ehr,

Es befitzt Cchönheit, den neuesten
Typ in Jack,tJorni. Es ist Vorzüge
lich gearbeitet und sieht grofzartig
aus. Es besitzt Bequemlichkeit
es ist ein geräumiges, großes Auto.
Alle fünf Vassagiere haben genügend
Naum. Die Radbasis ist 112 Zoll. '

Die Betriebskosten sind gering.
Son Sechser" braucht nicht über
mä'üg Gasolin. Es hat ein ge,
räuschloses, wirksames Antrieb, und.
Veleuchtungs-Tysten- i.

Es hat durchweg Timkcn Achsen und
volle Timkeu --

Ävgcllager. Selbst
kostbare Maschinen habm keine bes

liche Männer zu den verschiedenen
Aemtern gewählt wcrdeil. sondern

Probe wurde über eine abgemcnene
Meile in 37 Sekunden gemacht. ;

Während der Fahrt wurden meh
rere Male die Lenker der Maschine
geweckiselt, welche durchschnittlich
über 90 Meilen per Sttmde erziel
ten. Den Rekord schlug Herr Leo.
nard von der Claude "Nolan Orga
msation, den Vertretern der Ca
dillac Gesellschaft in Jacksonville.

daß die Amtsbcwerber auckz die nöti
ge Fähigkeit und klaren Einblick in
die lokalen Verhältnisse haben. Nie

tves feinem Amtvorgänger, der sich sebr eingehend mit den Bedürfnissen mand wir unserem jetzigen Manor
den Vorwurf nmchen, daß er nichtder Armee vertraut gemacht haue, anlaßlich der häufigen Schwankungen

in den Ansichten des Präsidenten nicht möglich erschien. Zu hoffm ist ehrlich fn und nach bestem Ermessen

Dies find nwidttstchliche

Attraktiane.
Wenn Sie ein ganz modernes gutes
Auto wünschen wird dies Saxon

Sechser" zu $785 Ihnen sicher ge
fallen.

natürlich, daß der neue riegssckrctär nichtsdestoweniger, soweit ihm dies Sazon Sechsrr" dorau. handelte. Doch wer dessen Rede, die seren. Es hat schnkckcnsvrmlg ge
wundene Kammräder. Dadurch ister vor kurzer Zeit hielt, genangestattet iem mag. den Vorschlagen der milucmchcn Fachmänner im Te

partement sein Öhr leiht. Nur durch die eigene Güte kann durchnimmt, muß zu der Ueberzcu.
aung gelangen, daß er nicht die MVVsich ein Automobil die (Mm hei

Publikums verschaffen Mid sich auch TiPfibf kkicktiakeit. durch bestesEsnötigen Eigenschaften besitzt, sein ho
hcZ Amt mit der nötigen Energie

GREAT BRITAIN BARS CHRISTIANITY
Lutheraa Missionaries Vikiy Persecuted bj Lasest Esglkh Boling.

(Th Fataerlanch March Ltd.).

die Gunst desselben echalten.
Bon diesem Standpunkte .ausgo und Kraft zu verwaltetn. sondern

nur das tut. waZ seine Kollegen imhend, hat die Caron Motor Com

das Geräufch'und die Reibung, an
deren Auto's so gemein, beim Saxon

Sechser" ausgeschaltet. ..

Es hat mit Linoleum bedeckte und
mit ölluminlum beschlagene Tritt
bretter und Böden und über zwanzig
andere Feinheiten, kommen und be
sichtigen

' Sie die ' neuen Serien
Saron Sechser". Sie finden es
stets unter allen derzeitigen Autos
die etiua dasselbe kosten, o erster
Stelle.

Ltadtrat von ihm verlangen. Er
selbst gibt dies mit dürren Worten

pany von Detroit das Allerbeste in
Materialien verwandt, um ihr so

Material und sähigste Enwürfe er

zielt. Auch ist es stark Mid hallbar.
Es besitzt Kraft, Biegsamkeit und.
Cchmiegsamkcit. Kein Auto zu m

ähnlichen Preis kann sich be

trefss Schnelligkeit und allgemein
Bollkommenheit in allen Lagen da
mit dergleichen. Und der Saion

Sechser" Motor entwiZclt größere
Siiaft per Gallone Gasolin,

In a Ictter which would move th most hardened pro-AI- Iy eympathizer
to bitter Indignation agaiast Great Britain, Dr. 1 B. Wolf, General Secretary
and Treasurer of The Board of Foreign Missions, rcveals to what detestable

tho English will go in their essorts to hurt tie Gennans. Even Gcrman

dedicating their ütcs to the welfare of others are hounded and

dem Publikum zu verstehen. Fernerbeliebtes Saxon Sechser" herzu
üellcn. . Keine Kosten wurden ae hat er sich eins Menge egner ge,

scheut, um eine Mafchine hcrzustcl! macht, indem er einen Man als
obersten Poli'.eibeamten ernannt Hz

und auch im Amte behalten wir,

Sechser"
Tonriste

Car . . $783
Roadster ..$785

Vierer"
Noadstrr .,.$305

.,..$393

persecuted beyond bclief. The latest ruling of the Briüsa Secretary of
State for India hol da that German Christian Missionaries must be thrown
into prion during the progrege of the war er deported.

"This order of the Government,' writes Dr. Wolf, "in effect, will deprive
iill our German Lutheraa MÜBsions, asd the Great Basel Mission, 90 per cent

km. wie sie für dm geringen Preis
von $783 von keiner anderen Seite
geliefert wird. Aber nicht nur das
dazu verwandte Material, aüch die

der in der Ausführung der Gesetze s
mcht allem m einseitiger, sondern Noyes-Kill- y Motor Co.

Arbeiter, melcks an der .evritl-llun- a auch in recht gskaffiger Weife vor
Omaha. Neb.2066-6- 3 Farnara Str.oiefrg srirtoS mirs n erster! geht. Dieser Beainte wird den

i

j'

tvnQualität sodaß auch in Hinsicht der Teutschen das Leben unter dem Prs
Arbeit die vollstand; ??ts Karantie Witionsgesetz sehr sauer machen

iiderncmnnen werdm kann. Wer denn er ist fanatisch vro-tnns- ch Wit H i, MiHHj f"' nk W trib , iigUf Cwil) trikuM"

"sich ein Auto zulegen will, sollte, gwnnt.
ThemaS Malonen, der schon frü

cf vhobe missionaries are German Subjects, of their missionaries, and

rrcove them frora the effective control of their native Christian workers
aad tthool te&chers. It i the mot sweeping blow ver dealt galnst the

progicäs cf the Christian charch since the persecutions of tie early church.

It viil rernove frora active work the foreign missionaries of the following
rrJs:ori: The Go?ner, the Esnr.annsbrg, the Breklum, the Leipzig and the
r-s- And beslies thsse, all German missionarie ho are at work b sny

ttiijry chi-- r tean German, and täei-- e are msny such, will be lmprisoned and,
if not imprlionnd, deported to their own country and their work brought to

2 tttndrüll. Üoughly estisaatlng, ti last clasa, not lesi thaa 500 workerg,
men sn-- womer., are WiEg comp-ilc-- to stop their efforts for the opbmldtng
sf" CLnft' Kusgdom in one Mission fieid alone. .

-

her Mayor der Stadt war, hat da.-.- !
Nicht verjaumen, stch ein sarsn

Sechser" anzusehen, ehe er eins Mas-

chine kauft. beigetragen," daß wahrend seiner CÖUÜCIL ELLFFS RALIaTüH RfcPAIR ÜO,

4KQ fllNliw.t. !f Rf.. O- .Amtszeit mehrere und gute Perbessc

und zur Ssufüi?ntns kam. Durch

Cricjimg teS Serrn THimaZ SKa

loneij würd? die Stadt Eouncil

l!"ö nicht allein eine liberale Ler

waltung erkalten, sondern m:cheine

tatkräftige.
1

1 .
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ningen in der Stadt zur A,uss
runa kamen. Wir verweisen in d

ser Beziehung nur auf, die Lsas'er
ijuc tai is yet jum m prvivm uic aworgaouauoo oi inei 't TOrHIloltd!'! Nüt QCt if.

I ."JS. f. j ilJLUllVUV MUUUMUL UliU .lllllft II 1 1 J'U l U l !l I 1 1 .

i tttih Senders ßciucdl anicm noch Slafj. frniüt:-V-pj- V

f.'fvjf Erledig'Zug so Slustrügim. Sciibni
yrr'j1. Sie U!:s Ilre Arbeit.

mv, tl-- ii.k ff Ruperrlelim in tue tl."ii, the sad, sad fcelings of hate ndhü-cUcin-ö Arernont, S'tffcr. 'Ähre 2lu
Versorgung, die jetzt in städtischer

Verwaltung ist, ebenso die elektrische

Brlenditimg der Straßen, die unter
j (iS bezahlt sich, in d-- n SM-jsir-äir-

Anzkiö?n" der Zribiini: zui fnirend-re- d. snd the arful exmp! of Christian nations thasjjj Hüters ::rfir. sid für deren kiiüf
v i " j; inward ihc:-- e caikd ts prtah the Gospel of Salvatioa and Teace." xije ioOl;J;ßisrt lycil grö'enl Aert. imnonciren.seiner B.'rwaltuz'Z anzereZt wurde


